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Finsternis und Licht ist ein großes Thema in beiden Testamenten der Bibel. 

Ich schreibe im Oktober 2023. Da ist viel Finsternis. Anhänger der Hamas 

haben vor einigen Tagen Israel überfallen. Seitdem wurden Menschen getö-

tet, verletzt und verschleppt. Bilder von Gewalt und Zerstörung gehen um die 

Welt. Ich lese oder sehe fast jeden Tag Berichte über Pro-Israel- und Pro-

Palästinenser-Demonstrationen. In Berlin wurden zwei Brandsätze auf eine 

Synagoge geworfen. In Deutschland werden Israelflaggen verbrannt, Hasspa-

rolen gerufen und Häuser antisemitisch beschmiert. 

 

Über die Finsternis zu schreiben, scheint mir wesentlich einfacher als über 

das Licht. Denn es scheint keinen Ausweg aus der Gewalt zu geben. Viel 

Dunkel ist um uns und nicht nur im Nahen Osten. Gegenüber solcher Gewalt 

bin ich ratlos und oft auch hilflos. Im Gottesdienst klagen und bitten wir. Um 

12  Uhr läuten die Glocken unserer Kirche zum Friedensgebet. 

 

Im Advent zünden wir nun Kerzen an. Weihnachten mit der Ankündigung des 

großen Lichts und dem Friedensfürst wird erwartet. Aber noch ist es nicht 

da. Vielmehr dominiert die Finsternis. Zum Advent gehört die Erwartung und 

Hoffnung auf das Licht wie auch die Finsternis. Die christliche Botschaft ist 

kein über alles hinweg wischendes "Alles wird wieder gut!"   

 

Wir zünden Kerzen an, um auf das Licht schon zu schauen. Der Advent ist 

jedoch nicht einfach das Vorprogramm für Weihnachten, sondern hat seine 

eigene Berechtigung. In einem Lied (EG 154) heißt es: "Lass uns dich 

schaun im ewigen Advent." Ewiger Advent – weil die Finsternis, das Dunkle 

immer da ist. Ewiger Advent – weil auch immer Lichter angezündet werden 

und die Sehnsucht nach Frieden da ist. Das Licht bekommen wir im ewigen 

Advent nicht ohne Finsternis. Die Finsternis aber auch nicht ohne das Licht. 

 

Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 

wünscht 

Pfarrer Joachim Winkler 

Angedacht... 
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 Einladungen 

Advent                                
Biblische Erzählfiguren im Kirchenfenster 

03.12.  11 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent,           

                                               Pfr. Joachim Winkler                  

10.12.  11 Uhr Lichter zu Chanukka und im Advent, mit Abendmahl,  

                                                    Petra Kunik (1. Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-                

                                                   Jüdische Zusammenarbeit Frankfurt am Main e.V.) (Bitte                        

                                                   Aushänge be achten!) und Pfr. Joachim Winkler mit 

                                                  anschließendem Kreppelessen 

 15.12. — 17.12. Weihnachtsmarkt auf dem Riedbergplatz 

17.12.  11 Uhr Ökumenischer Gottesdienst der drei Gemeinden auf       

                                                dem Riedberg,   Riedbergplatz  

Weihnachten und Silvester 

24.12.  15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel,  

                                                                                                   Pfr.   Joachim Winkler 

24.12.  17 Uhr Christvesper, Pfr. Joachim Winkler 

24.12.  22 Uhr Christmette, Pfr. Joachim Winkler 

26.12. 11 Uhr Gottesdienst zum 2. Weihnachtsfeier  tag mit Weih-                     

                                                   nachtslieder singen 

31.12.  18 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend, mit Abendmahl,  

                                                     Pfr. Joachim Winkler 

2024 
06.01. 15 Uhr - 22 Uhr 2. Riedberger Puzzle-Tag 

                                                    für alle Puzzlebegeisterten 

28.01. 11 Uhr Gemeinsam am Tisch des Herrn, Gottesdienst mit                     

                                                     Abendmahl mit der katholischen Kirche St. Edith Stein in                     

                                                     unserer Kirche 

04.02. 11 Uhr Gemeinsam am Tisch des Herrn, Gottesdienst mit                    

                                                     Eucharistie in der katholischen Kirche St. Edith Stein 
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Adventskalender 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1 

Gönn dir in der Mit-

tagspause einen 

Spaziergang an der 

frischen Luft. 

2 

Beginne den Tag 

mit einer guten 

Tasse Tee. 

3 

Stimme dich ein 

auf Advent bei 

unserem Famili-

engottesdienst 

um 11 Uhr. 

4 

Rufe jemanden 

an, mit dem du 

schon lange mal 

wieder sprechen 

wolltest. 

5 

Lache aus vollem 

Hals. 

6 

Sende jeman-

dem einen Niko-

lausgruß. 

7 

Notiere drei Din-

ge, für die du 

dankbar bist. 

8 

Genieße ein Plätz-

chen — gekauft 

oder selbst geba-

cken. 

9 

Hilf einer anderen 

Person. Egal wo-

mit. 

10 

Sei gespannt auf 

die Lichter zu 

Chanukka und 

im Advent um 

11 Uhr im Got-

tesdienst. 

11 

Bring jemanden 

zum Lachen. 

12 

Geh Abends nach 

draußen und 

schau dir den 

Mond an. 

13 

Schreibe jeman-

dem einen Weih-

nachtsbrief oder 

eine Postkarte. 

14 

Blättere in der Bi-

bel. Findest du 

eine Textpassa-

ge, die dich an-

spricht? 

15 

Hör ein Weih-

nachtslied und 

singe lautstark 

mit. 

16 

Trink mit uns ei-

nen Punsch auf 

dem Weihnachts-

markt. 

17 

Genieße den öku-

menischen Gottes-

dienst auf dem 

Weihnachtsmarkt. 

18 

Schenke einer 

fremden Person 

ein Lächeln. 

19 

Atme dreimal tief 

durch — mor-

gens, mittags 

und abends. 

20 

Notiere Dinge, die 

heute gut waren. 

21 

Nimm ein Bad oder 

eine längere Du-

sche. 

22 

Lasse jemandem 

beim Weih-

nachtseinkauf 

den Vortritt. 

23 

Freu dich auf 

morgen, ohne 

Wenn und Aber! 

24 

Hab einen schö-

nen Tag! 



5 

 Advent am Riedberg 

Advent und Weihnachten mit den biblischen Erzählfiguren 

In der Advents- und Weihnachtszeit gibt es im großen Flur-

fenster unseres Kirchenhauses jede Woche etwas Neues 

zu entdecken. Nach und nach entsteht hier unsere Krippe 

mit den biblischen Erzählfiguren. Hier wird die Weih-

nachtsgeschichte für Groß und Klein erlebbar. Vorbei-

schauen lohnt sich! 

Riedberger Weihnachtsmarkt 15.12-17.12.2023, Riedbergplatz 

Für unsere Hütte auf dem Riedberger Weihnachtsmarkt suchen wir helfende 

Hände. Bitte melden Sie sich per an Email helfer@riedbergemeinde.de. Au-

ßerdem freuen wir uns über Spenden für Preise für Kinder und Jugendliche 

für unser Adventskalenderlotto. Diese können gerne im Gemeindebüro oder 

nach dem Gottesdienst abgegeben werden. 

Diese „Wortwolke“ zeigt die vielfältigen Aspekte der zukünftig verstärkten 

Zusammenarbeit unserer Gemeinde mit den evangelischen Nachbargemein-

d e n  N o rd we s t  ( H e d d e r n h e i m /

Nordweststadt/Niederursel) und Lydia 

(Praunheim/Hausen). 

„Steuerungsgruppe“ ist ein neugebildeter 

Ausschuss, in dem 3-4 Vertreter:innen je-

der Gemeinde seit Oktober regelmäßig zu-

sammenkommen. Sie koordinieren und 

lenken den Kooperationsprozess. Sie be-

reiten die Beschlüsse vor, die dann in den 

Kirchenvorständen entschieden werden. 

Gemeinsame Arbeitsgruppen zu unter-

schiedlichen Bereichen der Gemeindear-

beit, wie Diakonie, Kinder- und Jugendar-

beit, Kirchenmusik und Verwaltung beschäftigen sich aktuell parallel mit ei-

ner Bestandsaufnahme und erarbeiten Möglichkeiten für die engere Zusam-

menarbeit. Falls Sie mehr erfahren möchten oder sich in diesem Prozess en-

gagieren möchten, melden Sie sich bitte gerne beim Kirchenvorstand. 

 Auf dem Weg zum Nachbarschaftsraum 
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Unser Kirchenraum wird unterschiedlich erlebt. Bei einer wuseligen und fröh-

lichen Kinderkirche ist er anders als beim ruhigen Abendmahl. Die Kirche im 

Kerzenlicht beim Taizé-Abendgottesdienst hat ihre eigene Atmosphäre. Die 

festlichen Gottesdienste an Heiligabend erleben die Teilnehmenden anders 

als z.B. den Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen und Konfirman-

den. 

Bei den beiden Treffen, die jeweils vor einem Gottesdienst liegen, geht es 

um Wahrnehmung und Gestaltung im Gottesdienst. Jedes Treffen kann auch 

einzeln besucht werden. 

1. Den Kirchenraum sinnlich erleben 

Den Raum betreten, eine Kerze anzünden, die Glocken hö-

ren, das Gesangbuch aufschlagen, den Raum in seiner 

Helligkeit und Dunkelheit wahrnehmen ... 

Der Gottesdienst ist auch in einem eher schlichten Kir-

chenraum ein sinnliches Erlebnis. Es gibt zu hören, zu se-

hen, ja, manchmal auch zu schmecken und zu riechen, 

manchmal zu tasten. 

Bei dem ersten Treffen am 11. Februar um 10 Uhr steht 

die sinnliche Erfahrung und das Raumerleben beim Got-

tesdienst im Mittelpunkt. Wer will, kann den anschließen-

den Gottesdienst mitgestalten. 

2. Der Klang der Stimme im Kirchenraum 

Wie lese ich einen Bibeltext? In welcher Haltung spreche ich ein Gebet? Wer 

will, kann das ausprobieren. Sie können aber auch nur dabei sein und zuse-

hen und zuhören. 

Beim zweiten Treffen am 25. Februar um 10 Uhr probieren wir uns mit dem 

Sprechen aus. Wer will, kann den anschließenden Gottesdienst mitgestal-

ten. 

 

 

 

 

 

Den Kirchenraum erfahren und gestalten 
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Kollektenzweck im Fokus: DiaDem 

Der Stiftungsfonds DiaDem will demenzkranken Menschen die besondere 

Zuwendung und Unterstützung zukommen lassen und fördert auch Angebo-

te, die deren Angehörige entlasten. Trotz Alter und Krankheit soll die Würde 

demenzkranker Menschen bewahrt werden. Um diese Worte mit Leben zu 

füllen, hier einige Auszüge aus der Broschüre zum zehnjährigen Bestehen 

des Stiftungsfonds: 

Würde bewahren — trotz Demenz 

Ich speichere eher die schönen Momente 

Ich wünsche mir, dass ich Dinge trotzdem selbst ausprobieren kann 

Gutes Leben trotz Demenz—möglich, aber eine bleibende Herausforderung 

Eigene Bewältigungsstrategien entwickeln 

Es geht um zutiefst menschliche Begegnungen (Ausbildung für Clowninnen 

und Clowns in Alteneinrichtungen) 

Bewegung holt die Menschen aus ihrem „Schneckenhaus“ 

(Das Projekt „Moment!“ der Bildungsakademie des Landessportbundes bie-

tet motorisches und mentales Training) 

Alle haben von einander gelernt (Theaterprojekt) 

Gedächtnisspuren (Intensive Betrachtung eines einzelnen Kunstwerkes regt 

Erinnerung und Assoziationsfähigkeit an) 

Von sich selbst überrascht (Demenzprojekt „Handlungsraum Museum“) 

Kunst trotz(t) Demenz 

Die Kollekte am 03.12.2023 ist für DiaDem bestimmt. 

Außerdem können Sie spenden unter 

Evangelische Bank eG 

IBAN: DE04 5206 0410 0304 1214 14 

BIC: GENODEF1EK1 

 

Weitere Informationen finden Sie auf  

https://sinn-stiften.de/stiftungsfonds/diadem 
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Weil der erste so viel Spaß gemacht hat: 

2. Riedberger Puzzle-Tag, Samstag, 6. Januar 2024, 15 bis 22 Uhr  

• Löst beim „Turn-Table“ nicht nur verschiedene Puzzles, 

sondern lernt dabei auch noch Leute kennen.  

• Großer Puzzle-Flohmarkt für den guten Zweck 

• Kinder-Puzzle-Fläche 

• Puzzle-Schach 

• Speed-Puzzle-Station 

• Getränke, Snacks – und puzzelige Musik warten auf Euch. 

•  Mit unseren gelegten Teilen nehmen wir am Rekordversuch des „puzzle-

forums“ teil. Jedes Teil zählt!  

Wir freuen uns über Puzzlespenden für den großen Puzzleflohmarkt. Diese 

können während der Bürozeiten (Di 10 bis 12 Uhr und Do 15-17 Uhr) abge-

geben werden oder auch sonntags nach dem Gottesdienst.   

 

Vorankündigung Weltgebetstag 2024, 01. März 2024 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagie-

ren sich Frauen beim Weltgebetstag dafür, dass Mäd-

chen und Frauen überall auf der Welt in Frieden, Ge-

rechtigkeit und Würde leben können. So entstand die 

größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. Ler-

nen auch Sie die spannende Bewegung des Weltgebets-

tags kennen! 

Der Weltgebetstag 2024 kommt aus Palästina. Unter dem Motto „…durch 

das Band des Friedens“.  

Frauen der Freien Josua-Gemeinde, der katholischen Gemeinde Katharina 

von Siena und der evangelischen Kirchengemeinden Frankfurt-Nordwest 

und Riedberg laden am 01. März 2024 um 19 Uhr zum ökumenischen Got-

tesdienst im Gemeindehaus Niederursel mit anschließendem Beisammen-

sein ein. Wer sich an den Vorbereitungen für diesen Gottesdienst beteiligen 

möchte, ist ganz herzlich für Mo 15. Januar, Mo 05. Februar und Mo 19. Feb-

ruar, jeweils um 19 Uhr im Gemeindehaus Niederursel, eingeladen!    

Termine für das nächste Jahr 
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Türkischer Honig und Apfelkuchen 

Trubelige und ereignisreiche Wochen erwarteten uns nach der Sommerpau-

se, denn viel Zeit blieb nicht für die Vorbereitung des Programms der 

deutsch-türkischen Chorwoche mit dem Titel MainBosporusKlang vom 03. 

bis 08. Oktober. Das von Chorleiterin Burcu Özcanyüz Seymen initiierte und 

koordinierte Chorprojekt mit vielen Partnerchören bot Workshops, Chorauf-

tritte und viele schöne deutsch-türkische Begegnungen. Zu der gemeinsa-

men Chorprobe am 05. Oktober mit dem Gastchor Yücel Elmas Korosu und 

dem MainBosporusKlang Projektchor erklang das internationale Lieder-

Repertoire aus den Kehlen von rund 70 Sängerinnen und Sängern in der 

Riedbergkirche – ein wunderbares Erlebnis. Bei dem anschließenden Bei-

sammensein waren sprachliche Hürden zweitrangig, denn man verständigte 

sich notfalls mit Händen und Füßen und genoss die mitgebrachten türki-

schen und deutschen Spezialitäten. Beklemmend aber waren die Berichte, 

die die Gäste des APKORD Regularis Jugendchors aus Antakya zu erzählen 

hatten, das sich im Erdbebengebiet befindet. Der Höhepunkt der Chorwoche 

war das Abschlusskonzert Barışı Anlatalım - den Frieden erzählen - am 8. Ok-

tober im gut besuchten Festsaal auf dem Uni Campus Westend der Goethe-

Universität. Es war ein einmaliges Ereignis, das wir miterleben durften!  

Weitere Informationen unter www.mainbosporusklang.com  

Riedbergchor Frankfurt am Main e.V. 

www.Riedbergchor.de   

E-Mail: info@riedbergchor.de  

Facebook: @riedbergchorffm 

Instagram: @riedbergchorffm 
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 Gottesdienste 

 

Falls nicht anders angegeben, feiern wir die Gottesdienste um 11 Uhr in 

unserer Kirche mit Pfr. Joachim Winkler.  

Alle Gottesdienste außer KinderKirche und Abendgottesdienst nach Taizé 

werden als Audio-Livestream im Internet übertragen. 

Dezember 2023  

 03.12. Familiengottesdienst zum 1. Advent  

 10.12. Lichter zu Chanukka und im Advent (mit Abendmahl), mit  

  Petra Kunik (1. Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-                      

    Jüdische Zusammenarbeit Frankfurt am Main e.V.) (Bitte                            

  Aushänge be achten!) und Pfr. Joachim Winkler und 

    anschließendem Kreppelessen 

 17.12. Ökumenischer Adventsgottesdienst auf dem Weihnachts- 

  markt  

 24.12. 15 Uhr Gottesdienst mit  

    Krippenspiel 

 24.12. 17 Uhr Christvesper  

 24.12. 22 Uhr Christmette 

 26.12. 11 Uhr  Weihnachtsgottesdienst mit Weihnachtslieder singen 

 31.12. 18 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend, mit Abendmahl 

Januar 2024 

 07.01. KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  

 14.01. Gottesdienst mit Abendmahl, Alexander Eifler 

 21.01. 18 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé  

 28.01.  Gottesdienst mit Abendmahl, Gemeinsam am Tisch des 

  Herrn 
 

Februar 2024 

 04.02 Gottesdienst mit Eucharistie in der katholischen Kirche St.                 

   Edith Stein, Gemeinsam am Tisch des Herrn 

 04.02. KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  

 11.02. Gottesdienst mit Abendmahl 

 18.02. 18 Uhr Abendgottesdienst nach Taizé  

 25.02. Gottesdienst  
 

Nach den Gottesdiensten laden 

wir herzlich zu einer Tasse Tee 

oder Kaffee ein! 
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Gottesdienste und regelmäßige Veranstaltungen 

März 2024 

 01.03. 19 Uhr Weltgebetstag: Palästina, Gemeindehaus Niederur                 

   sel, Karl-Kautsky-Weg 62 

 03.03. KinderKirche (für Familien mit Kindern von 0 - 6 Jahre)  

Der Kinder- und Jugendchor geht weiter! 

… und zwar mit mir: Mein Name ist Svenja 

Nagel, 30 Jahre alt und neben meinen Tätig-

keiten als Musikpädagogin widme ich mich 

viel dem Barockcello und seiner Musik. 

Ab Mitte November 2023 übernehme ich die 

Leitung des Kinderchor- und Jugendchors.  

Selbst habe ich schon als Kind im Kinderchor gesungen, bei zahlreichen 

Singspielen mitgewirkt und schließlich selbst angefangen, Kinderchöre 

zu leiten und eigene Musicals aufzuführen. Ich freue mich schon darauf, 

euch kennenzulernen und gemeinsam ganz verschiedene Musik auf un-

terschiedliche Art und Weise zu entdecken. 

Neue Mitsänger*innen sind herzlich willkommen. 

Babys in Bewegung (5-12 Monate)  

Dienstag 09:00 - 10:30 Uhr 

Kinderchor bis zur 3. Klasse 

In der Schulzeit 

Mittwoch 15:30 - 16:10 Uhr  

Kinder– und Jugendchor  

ab der 4. Klasse 

In der Schulzeit 

Mittwoch 16:15 - 17:00 Uhr  

Kindergruppe (1.-6. Klasse) 

In der Schulzeit 

Letzter Samstag im Monat  

                10:00 - 12:00 Uhr 

Jungschar (3.-7. Klasse) 

In der Schulzeit 

Mittwoch  17:00 - 18:15 Uhr  

Jugendabend (14-27 Jahre) 

In der Schulzeit 

Mittwoch  18:45 - 22:00 Uhr  

Riedbergchor 

In der Schulzeit 

Donnerstag 20:00 - 21:30 Uhr  

Klön-Café ab 65+  

für Seniorinnen und Senioren 

3. Mittwoch im Monat  

 15:30 - 17:00 Uhr 
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Strike, Spare und Split 

Gemeinsam testen wir unser Ge-

schick auf der Bowlingbahn. Es wird 

ein lustiger Abend, egal ob du Profi 

oder Anfänger beim Bowling bist! 

Wer?                 Jugendliche ab 12 Jahren 

Wann?      Freitag, 1. Dezember, 19 Uhr  

Wo?                      Brunswick-Bowling in Eschers-

heim  

 

Casino-Nacht für Jugendliche 

Die Gemeindejugendvertretung ver-

anstaltet für euch einen Neujahrs-

empfang der besonderen Art. Rein in 

die schicken Klamotten und es wird 

angedreht – rien ne va plus! An der 

Cocktailbar könnt ihr euch mit lecke-

ren Drinks eindecken und einige Le-

ckereien erwerben. Gezahlt wird mit 

den Bonbons, die ihr bei den Spielen 

gewinnt – Also viel Glück! 

Wer?               Jugendliche ab 12 Jahren 

Wann?  Freitag, 26. Januar, 19-22 Uhr  

Wo?                      Kirchort St. Thomas, Heddern-

heimer Kirchstr. 5  

 

Upcycling-Workshop und Moden-

schau 

Im Februar können Jugendliche ab 

12 Jahren alter Kleidung neuen Glanz 

verleihen! Am Ende werden die Ergeb-

nisse gebührend gefeiert und präsen-

tiert. Zeit und Ort findet ihr ab Mitte 

Dezember auf der Webseite. 

 

 

Jungschartag 

Ein Tag voller Abenteuer, Spielen, Lie-

dern, Geschichten und Workshops für 

Kinder.  

Wer?               Kinder von 6-12 Jahren  

Wann?    Samstag, 13. Januar, 10-15 

Uhr  

Wo?                     Gemeindehaus Niederursel, 

Karl-Kautsky-Weg 62  

 

Neue Jungschar 

Bist du zwischen 7 und 11 Jahren? 

Dann laden wir dich zu unserer neu-

en Jungschar ein, um mit uns zu spie-

len, Ausflüge zu machen und Spaß zu 

haben. Wir treffen uns jeden Don-

nerstag außerhalb der Ferien von 

16.30-17.30 Uhr im Jugendkeller im 

Gemeindehaus Niederursel (Karl-

Kautsky-Weg 62).  

Es freuen sich auf dich: Johanna, Ma-

ya und Jasmin Hübner  

Regelmäßige Termine am Riedberg: 

Wer?  Kindergruppe (1.-6. Klasse) 

Wann? letzter Samstag im Monat, 

 10:00-12:00 Uhr,  

Wer?  Jungschar (3.-7. Klasse) 

Wann?  Mittwoch, 17:00-18:15 Uhr 

Wer?  Jugendabend (14-27 Jahre) 

Wann?  Mittwoch, 18:45-22:00 Uhr 

... und viele weitere Jungschar-, Pfad-

finder- und Jugendgruppen zu denen 

ihr ganz herzlich eingeladen seid: 

www.evangelisch-nordwest.de/jugend 

 Jugend 
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Gemeindejugendvertretung gewählt 

Bei ihrem ersten Treffen hat sich 

die im Sommer gewählte Gemeinde-

jugendvertretung mit ihren Aufga-

ben befasst und viele neue Ideen 

gesammelt. Freut euch auf tolle 

Events und Jugendliche, die ein Ohr 

für eure Anliegen in der Gemeinde 

haben! Kontakt aufnehmen könnt 

ihr bei den Jugendabenden, den Events oder über Tristan, Jasmin und Lotte. 

 

EJW Kinder- und Jugendfreizeiten 2024 - Gemeinsam unterwegs! 

Mit Jasmin Hübner und Team geht’s ins Hafenstädtchen Dénia an der Costa 

Blanca. Das Freizeitgelände unter Palmen mit eigenem Pool und zwei süd-

ländischen Häusern wartet auf Jugendliche von 13 bis 16 Jahren (Freizeitnr. 

17). Wenn Jugendliche ab 14 Jahren vorm Strandurlaub erst noch etwas Ac-

tion erleben wollen, empfehlen wir die Freizeit mit Arild Hansen und Team. 

Im slowenischen Nationalpark „Triglav“ werdet ihr in der Natur aktiv und an 

der kroatischen Küste könnt ihr die Seele baumeln lassen (Freizeitnr. 22). 

Stöbert online in den vielfältigen Freizeitangeboten für Kinder und Jugendli-

che und meldet euch online zu eurem Traumsommer an: www.ejw.de/

freizeiten — Frühbucherrabatte bis Mitte Februar! 

Die Gemeinden unterstützen Familien finanziell, wenn Kinder und Jugendli-

che auf Sommerfreizeiten fahren wollen. Sprechen Sie uns gerne an! 

 Jugend 

Anmeldungen und Informationen für alle Veranstaltungen bei 

Charlotte Rendel und Tristan Werner 

Gemeindepädagogen in den Gemeinden  

Riedberg und Nordwest 

Karl-Kautsky-Weg 62, 60439 Frankfurt 

charlotte.rendel@frankfurt-evangelisch.de 

tristan.werner@frankfurt-evangelisch.de  

 

Jasmin Hübner 

Jugendreferentin des Evangelischen Jugendwerks (EJW) 

Frankfurt Nord 

Eschersheimer Landstraße 565, 60431 Frankfurt 

huebner@ejw.de 
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Kinderseite 
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 Kinderseite 

Hier kannst du das Bild ausmalen, wie es dir am besten gefällt: 
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Bunt und ideenreich… …geht es in der Werkstatt der Kita Riedberggemeinde 

zu. Bei der morgendlichen Einwahlrunde sind die 6 Plätze für die Werkstatt 

immer schnell vergeben. Die 3-6 jährigen arbeiten besonders gerne an der 

Werkbank, „sägen und bohren sind einfach das beste!“, da sind sich alle ei-

nig. Holzleim, Bretter, Äste und Nägel werden reichlich verbraucht. Im Vorder-

grund steht das freie Experimentieren und Gestalten. So erlebt jedes Kind 

seinem Können gemäß Erfolgserlebnisse und bringt seine Kreativität zum 

Ausdruck. Manchmal geht es einfach darum, etwas zu sägen oder zu häm-

mern, das Ergebnis ist dabei nicht so wichtig. Oder es wird eine Idee umge-

setzt: Puppenhäuser, Riesenzüge, Autos und Tortenkönige sind schon ent-

standen. Die Hilfsbereitschaft untereinander ist groß, die Stimmung hoch-

konzentriert. Zweimal im Jahr wird es besonders spannend: die Werkstatt-

ausstellung steht an! Dafür werkelt 

eine feste Gruppe Kinder drei Tage 

fleißig. Danach werden Einladungen 

entworfen, Regeln aufgestellt, Auf-

gaben verteilt. Dürfen die Besucher 

die Werkstücke anfassen? „Lieber 

nicht, es kann was kaputt gehen!“, 

finden die Künstler. Gemeinsam 

verwandeln sie das „Zauberzimmer“ 

der Kita in einen Ausstellungsraum. Tische werden geschleppt, mit Tüchern 

dekoriert, Saft (in Glasflaschen, wegen dem Müll!) und Gummibärchen ge-

kauft. Ein Stempel-Plan sorgt für Gerechtigkeit, dass jeder mal drankommt, 

denn Gummibärchen austeilen und Saft ausschenken ist sehr beliebt. Nun 

begrüßen die Künstler in kleinen Gruppen die Kiga- und Krabbler-Kinder und 

führen sie durch den Raum. Am Nachmittag zieht die Ausstellung in den Ein-

gangsbereich der Kita um, damit die Eltern auch alles betrachten können. 

Und alle Kinder finden: „Es macht so Spaß, beim nächsten Mal sind wir auch 

wieder dabei!“  

Bärbel Albert, Erzieherin  

Falls bei Ihnen zu Hause ein paar Schätze schlummern: Spenden von Knöp-

fen, Holzstückchen, Brettern, Wolle, etc. nehmen wir gerne entgegen! Vielen 

Dank!  

 Nachrichten aus der Kita der Riedberggemeinde 
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 Nachrichten aus der Kita Niemöller 

Erntedank 2023 

Schon in der Kita ist es wichtig, den Kindern zu vermitteln, dass das Essen 

nicht von selbst auf den Tisch kommt. 

Viele Mädchen und Jungen wissen über das Warenangebot im Supermarkt 

bestens Bescheid. Doch nur ein Bruchteil dieser Kinder ist sich bewusst, was 

eigentlich dahintersteckt. Dass das Obst und Gemüse, das verzehrfertig in 

Plastik verpackt ist, erst noch gesät, gepflegt und geerntet werden muss, ist 

vielen nicht präsent. 

In einer kleinen Andacht danken die Kinder der Kita Martin Niemöller am 

05.Oktober 2023 gemeinsam mit Pfarrer Winkler Gott für seine Gaben und 

feiern ein Erntedankfest. Zentraler Bestandteil des Erntedankfestes war es 

für die Kinder ihre mitgebrachten Gaben – Äpfel, Kartoffeln und Kürbisse - 

zu präsentieren und später genau zu wissen, in welchen Speisen des Alltags 

diese sich wiederfinden. Die Geschichte von Frederick verdeutlichte das 

Sammeln für die Kinder auf ihrer Ebene. Das Thema wurde auch im Alltag 

sehr intensiv über Geschichten, Basteleien usw. vertieft.  
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Liebe Mitfastende, 

ich gehe gern allein spazieren. 

Andere Menschen stören mich 

da eher. Ihr Tempo ist oft nicht 

meins. Wenn sie schweigen 

könnten, reden sie, und umge-

kehrt. Aber – und dieses Aber 

muss kommen – ich lebe in ei-

ner Welt der Gemeinschaft und 

des Miteinanders. In einsamen 

Nächten fehlt mir der Mensch, den ich liebe. Sind die Tage ohne Begegnung, 

spreche ich mit mir selbst, sage mir Gedichte auf und beginne, mich zu lang-

weilen. 

Ich liebe beide Welten, den einsamen Spaziergang wie das große Fest. Das 

Fastenmotto „Komm rüber! Sieben Wochen ohne Alleingänge“ ist deshalb 

für mich ein Volltreffer. Wie schaue ich auf mein Leben, das hin- und her-

schwingt zwischen mir und den anderen, den anderen und mir? Auf welche 

Alleingänge kann ich verzichten? Wo brauche ich die Einsamkeit und das 

stille Nachdenken? 

Die Wochenthemen dieses Fastenkalenders führen vom „Miteinander ge-

hen“ über das Miteinander mit den Liebsten, mit Fremdem, mit der Schöp-

fung und der weiten Welt zum Miteinander mit den mir Anvertrauten und mit 

Gott. Manches wird Ihnen nahe sein, während anderes Sie Überwindung 

kosten mag. Abschweifen in das Alleinsein ist erwünscht, Aufbruch auch: 

„Komm rüber!“ Denn Segen ist an das Aufbrechen gebunden, nicht an das 

Verharren. 

Neue Gedanken wagen, der anderen Meinung ohne Furcht begegnen – das 

macht reich. Freuen wir uns auf die Herausforderung! Fastenzeit ist kein Ver-

zicht um des Verzichts willen. Sie führt uns zu neuen Erfahrungen, im Allein-

sein und im Miteinander. Schön, dass Sie dabei sind! 

Ihr Ralf Meister,  

Landesbischof in Hannover und Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“ 

Der Eröffnungsgottesdienst findet am 18. Februar 2024, um 9.30 Uhr in der 

Kirche St. Katharinen in Osnabrück statt. Das ZDF überträgt live. 

Weitere Informationen: https://7wochenohne.evangelisch.de/ 

7 Wochen ohne... 

Quelle: 7 Wochen Ohne/Getty Images  



19 

 

 

 

 

 

 

 

 Taufmöglichkeiten 

Gehet in alle Welt, lehret alle Völker und taufet 

sie im Namen des Vaters und des Sohnes und 

des heiligen Geistes.   

Mt 28,19  

Möchten Sie Ihr Kind in der Riedberggemeinde taufen lassen? 

Dies sind die Termine für Gottesdienste mit Taufmöglichkeit bis April 2024 

  21.01., 25.02., 17.03., 21.04., 28.04., 

  jeweils um 11 Uhr im Gottesdienst 

Wenn eine Taufe stattfindet, dann ist das der Schwerpunkt des Gottes-

dienstes. 

Setzen Sie sich bei Interesse mit Pfarrer Winkler in Verbindung: 

joachim.winkler@ekhn.de. 
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Kirchenmusiker: Nikolay Agarkov 

Mobil: 0176/62 55 57 32  

E-Mail: agarkovfrankfurt@gmail.com 

Leitung des Kinder– und Jugendchors: Svenja Nagel 

E-Mail: kinderchor-riedberg@gmx.de 

Gemeindepädagogen Riedberg /Nordwest:  

Charlotte Rendel und Tristan Werner 

E-Mail: charlotte.rendel@frankfurt-evangelisch.de 

E-Mail: tristan.werner@frankfurt-evangelisch.de  

Gemeindesekretärin: Nina Stenglein 

Sprechzeiten: Di 10-12 Uhr, Do 15-17 Uhr 

Tel.: 069/95 73 95 78,  

E-Mail: Riedberggemeinde.Frankfurt@ekhn.de  

Pfarrer: Joachim Winkler 

Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Riedbergallee 61, 60438 Frankfurt 

Tel.: 069/95 73 95 97,  

E-Mail: joachim.winkler@ekhn.de  

Kirche und Büro: 
Riedbergallee 61, 60438 Frankfurt 

Tel.: 069/95 73 95 78 (AB) 

www.riedberggemeinde.de,  

E-Mail: riedberggemeinde.frankfurt@ekhn.de 

 Kontakt 

Kirchenvorstandsvorsitzende: Ulrike Naumann 

Tel.-Kontakt über das Gemeindebüro: 069/95 73 95 78 (AB) 

E-Mail: Ulrike.Naumann2@ekhn.de 

Leitung Ev. Kindertagesstätte Riedberg: Annette Buchmann 

Margarete-Susman-Weg 2, 60438 Frankfurt 

Tel.: 069/53 05 37 02,  

E-Mail: kita@riedberggemeinde.de  


